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Christkönigssonntag 
 

1. Lesung (Dan 7,2a.13b-14) 
Daniel sagte: 
Ich schaute in meiner Vision während der Nacht und siehe: 
Da kam mit den Wolken des Himmels einer wie ein Menschensohn. 
Er gelangte bis zu dem Hochbetagten und wurde vor ihn geführt. 
Ihm wurden Herrschaft, Würde und Königtum gegeben. 
Alle Völker, Nationen und Sprachen dienten ihm. 
Seine Herrschaft ist eine ewige, unvergängliche Herrschaft. 
Sein Reich geht niemals unter. 
 
2. Lesung (Offb 1,5b-8) 
Jesus Christus ist der treue Zeuge, der Erstgeborene der Toten, der Herrscher 
über die Könige der Erde. 
Ihm, der uns liebt und uns von unseren Sünden erlöst hat durch sein Blut, der 
uns zu einem Königreich gemacht hat und zu Priestern vor Gott, seinem Vater: 
Ihm sei die Herrlichkeit und die Macht in alle Ewigkeit. Amen. 
Siehe, er kommt mit den Wolken und jedes Auge wird ihn sehen, auch alle, die 
ihn durchbohrt haben; und alle Völker der Erde werden seinetwegen jammern 
und klagen. 
Ja, Amen. 
Ich bin das Alpha und das Ómega, spricht Gott, der Herr, der ist und der war und 
der kommt, der Herrscher über die ganze Schöpfung. 
 
Evangelium (Joh 18,33b-37) 

In jener Zeit fragte Pilatus Jesus: Bist du der König der Juden? 
Jesus antwortete: Sagst du das von dir aus oder haben es dir andere über mich 
gesagt? 
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Pilatus entgegnete: Bin ich denn ein Jude? Dein Volk und die Hohepriester haben 
dich an mich ausgeliefert. Was hast du getan? 
Jesus antwortete: 
Mein Königtum ist nicht von dieser Welt. 
Wenn mein Königtum von dieser Welt wäre, würden meine Leute kämpfen, da-
mit ich den Juden nicht ausgeliefert würde. Nun aber ist mein Königtum nicht 
von hier. 
Da sagte Pilatus zu ihm: 
Also bist du doch ein König? 
Jesus antwortete: 
Du sagst es, ich bin ein König. 
Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen, dass ich für die Wahrheit 
Zeugnis ablege. 
Jeder, der aus der Wahrheit ist, hört auf meine Stimme. 
 
 
 
 
   

Die Freiheit eines Gefangenen 

 
In seiner Gefängniszelle, während der Tage zwischen der Verkündung des Todes-
urteils wegen „Zersetzung der Wehrkraft“ und dessen Vollstreckung, vermerkte 
Franz Jägerstätter in seinen Aufzeichnungen: „Wenn ich sie auch mit gefesselten 
Händen schreibe, aber immer noch besser, als wenn der Wille gefesselt wäre.“ Er 
fühlte sich in dieser Zeit tief verbunden mit dem leidenden Jesus. Auch dieser 
wird Pontius Pilatus als Gefangener vorgeführt. Doch obwohl seine Hände in Fes-
seln sind, ist sein Geist frei, um Zeugnis für die Wahrheit zu geben. Keine Macht 
der Welt kann ihn davon abhalten, auch unbequeme Wahrheiten auszuspre-
chen, die einfach gesagt werden müssen, und die Dinge beim Namen zu nennen. 
Andere scheuen davor zurück, weil es für sie riskant und mit persönlichen Nach-
teilen verbunden sein könnte. 
Pilatus ist mächtig, er hat viel zu verlieren, wenn er sich taktisch unklug verhält. 
Jesus hat nichts zu verlieren. Er ist deshalb ein wahrhaft königlicher Mensch, der 
in völliger Souveränität spricht und handelt. Diese innere Freiheit kann ihm nie-
mand wegnehmen. Sein Königtum funktioniert nicht nach den Regeln der Macht-
spiele und Intrigen, die unsere Welt beherrschen und Menschen unfrei machen. 
In Jesus leuchtet die Königswürde auf, die jedem Menschen innewohnt. Wir alle 
haben als Gottes geliebte Kinder eine unverlierbare Würde, die uns die Freiheit 



gibt, ob gelegen oder ungelegen die 
Wahrheit zu bezeugen. Und zualler-
erst gibt sie uns die Kraft, die Wahr-
heit über uns selbst zu erkennen und 
anzunehmen. 

Alfred Jokesch 
 
Eine Minute für das (eine) Leben 
Den Video-Impuls können Sie hier abrufen: www.sonntagsblatt.at/eineminute 
 
  

 

      

 
Gratisverteilaktion – 

„Sonntagsblatt für Steiermark“ 
 
Heute möchte ich Ihnen das SONN-
TAGSBLATT - die beliebte steirische Kir-
chenzeitung wieder einmal in Erinne-
rung rufen und ans Herz legen. Sie kann 
jedem von uns Woche für Woche viel 
"Kraft fürs Leben" geben. 
Nach dem Gottesdienst werden des-
halb an den Kirchentüren Gratisexemp-
lare verteilt. Nehmen Sie das heutige 
SONNTAGSBLATT zum Gratis-Schmö-
ckern doch mit nach Hause! 
Entdecken Sie, wie bunt unsere Kirche 
ist, und tanken Sie mit dem Sonntags-
blatt Woche für Woche "Kraft fürs Le-
ben". 
 
P.S.: Das Sonntagsblatt-Abo 2022 be-
trägt EUR 42,80. 

 

Elisabeth-Sammlung - Danke 
Wir bedanken uns für die großzügigen 
Spenden bei der Elisabethsammlung 
für die Caritas – es wurde ein Betrag in 
Höhe von 167,70 € gesammelt.  
Vergelt’s Gott dafür! 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 60 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten wöchentlich 

per Mail?  
einfach ein Mail mit dem 

Kennwort „Newsletter“ an:  
franz.treichler30@gmail.com 

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 21. 11. 2021 – 28. 11. 2021 
Sonntag, 21. November:   

Christkönigssonntag - Anbetungstag 
08.00 Uhr: Anbetungstag - Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe mit Firmvorstellung - für † Juliane Potisk; für † Josef Pölzl (JHM), † Maria Pölzl 
und alle Hausverstorbenen; für † Christine Lang (JHM), † Sohn Markus und † Eltern Johanna und 
Franz Lang; anschließend Anbetung vor dem Allerheiligsten; 
musikalische Umrahmung durch die Gruppe „Kleeblatt“; 
Gratisexemplare „Sonntagsblatt für Steiermark“ werden verteilt! 

 
10.00 Uhr: Hl. Messe mitgestaltet von der Pfarrband Straden in der Pfarrkirche Straden;  
Alle Gottesdienste ab 15. 9. 2021 mit FFP2 Maske 

Donnerstag, 25. November: 
18.30 Uhr: Hl. Messe entfällt  

Freitag, 26. November: 
15.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 27. November:   
15.00 Uhr: Adventkranzsegnung in der Pfarrkirche in Straden; (keine Vorabendmesse) 

Sonntag, 28. November:   
1. Adventsonntag 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Adventkranzsegnung - Hl. Messe - für † Adelheid Hirtl (JHM); für † Stefanie Pfeifer 
(JHM); für † Johanna Pfeiler (JHM) und alle Hausverstorbenen;  
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
Ab 22. November alle Gottesdienste mit FFP2-Maske und Mindestabstand von zwei Meter zu Per-
sonen aus anderen Haushalten. 

Ewiges Licht 
vom 21. 11. 2021 – 28. 11. 2021: 
für † Juliana Potisk; für † Christine 
Lang, † Sohn Markus und † Eltern Jo-
hanna und Franz Lang; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Bitte um telefonische Kontaktaufnahme – Tele-
fonnummern siehe unten! 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe in der 
Pfarrkanzlei in Tieschen;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  
Adresse: 8355   Tieschen 13 

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


